
Verstorbene Pfarrmitglieder 

ab 01.11.2024 
 

 

1. Helga Gruber Wwe. Höller 

2. Hermann Lorenz 

3. Michaela Pinegger 

4. Agnes Anderlan Wwe. Passini 

5. Maria Gasser Wwe. Waldthaler 

6. Maria Liner Wwe. Rauch 

7. August Zuggal 

8. Anna Brugger Wwe. Unterkalmsteiner 

9. Otto Wierer 

10. Robert Hofer 

11. Regina Schmidhammer Wwe. Vitroler 

12. Gertrud Leider Wwe. Marchetto 

13. Johann Öhler 

14. Marianna Jost geb. Plankensteiner 

15. Dagmar Masoner 

16. Zita Unterkircher 

17. Barbara Maria Tröbinger geb. Schmalzl 

18. Edith Mattedi 

19. Doris Gitzl geb. Winkler 

20. Franz Wieser 

21. Maria Gruber Wwe. Solderer 

22. Erika Solderer 

 

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe. Das ewige Licht leuchte ihnen.  

Herr, lass sie Ruhen in Frieden. 

 

Seit der Auferstehung Jesu ist der Tod keine Sackgasse mehr, sondern    

 Zubringerstraße zum ewigen Leben.                     (Detlev Fleischhammel) 
 

        

Pfarrer: Don Paolo Crescini (Sprechstunde DI 9:30-11:30 Uhr in Maria in der Au -               

DO 9:30-11 Uhr in Quirein) Büro:  Don-Bosco-Platz 11/A, 39100 Bozen   Tel. 0471-917452 

HP  www.mariainderau.org    E-Mail  mariainderau@gmail.com   PfarrerBZ3@gmail.com  

Telegram-Kanal:  https://t.me/BZ3pfarr      Internetseiten der Stadtpfarreien:  

www.dompfarre.bz.it       www.pfarregries.it       www.pfarreihaslach.com       

www.mariaheim.org        www.pfarrechristkoenig.org  

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Allerheiligen - Allerseelen 
Der christliche November steht ganz im Zeichen von 

Tod und ewigem Leben, Trauer und Hoffnung, 

Vergänglichkeit und Zuversicht.  An den großen 

Festen von Allerheiligen und Allerseelen gedenken 

wir unserer Lieben, die nicht mehr hier unter uns 

leben, und besonders all jener, die uns auf dem 

Glaubensweg vorausgegangen sind. Zu Allerheiligen schauen wir auf den 

Himmel, wo die Heiligen, angefangen bei Maria, unendliche 

Glückseligkeit bei Gott erfahren. Mit ihnen sind eine Schar von anderen, 

zum Großteil unbekannten Heilige, von denen wir aber sicherlich viele 

wiedererkennen werden, wenn wir dort ankommen. Von hier aus rufen wir 

diese Heiligen an in Freude und Not und erfahren ihre Hilfe. Zu 

Allerseelen schauen wir auf den Ort der Läuterung vieler Menschen: Um 

vom Fegefeuer aus, den Himmel endgültig erreichen zu können, bedürfen 

sie unserer Hilfe. Sie warten auf unser Gebet, das in diesem Fall mehr 

denn je sich als große Nächstenliebe ihnen gegenüber erweist.  Das 

Gedenken an die Verstorbenen, die schönen Erinnerungen an sie, die 

Pflege ihrer Gräber – das alles haben wir gemeinsam mit allen Menschen, 

aus jedem Kulturkreis, auch mit denen, die sich als “ungläubig” 

definieren. Als Christen wissen wir allerdings auch, dass nicht nur unsere 

Gefühlswelt betroffen ist. Im Glauben an das Ewige Leben und in der 

Liebe zu unseren Verstorbenen, zu allen Armen Seelen und zu den 

Heiligen im Himmel erfahren wir die Liebe Gottes als eine Liebe, die 

Gemeinschaft stiftet – nicht nur im Hier und Heute, sondern auch jenseits 

des Todes. 

           Euer Don Paolo 

 

 

Pfarrbrief 

Maria in der Au 

Don Bosco – Bozen 

Nr. 11  -  44. Jahrgang  -  26.10.2025  
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Gottesdienstordnung: 26.10.2025 - 23.11.2025 
 

Sonntag, 26.10.25 

30. So. i. Jk     Lk 18,9-14                   

08:30 

 

 
 

Hl. Messe f. die Pfarrgemeinde, Jm. für 

Elisabeth Kofler, Jm. f. Hermann Schrott, M. 

f. Doris Gitzl geb. Winkler, M. f. Juliana 

Palma u. Johann Paungger, M. nach Meinung 

Dienstag, 28.10.25 08:30 

 

19:15 

Hl. M. f. Leb. u. Verst. Nussbaumer u. Miotto, 

M. f. Enrichetta Albertin, M. nach Meinung 

Gebetsstunde in der Kapelle 

Freitag, 31.10.25 08:30 

18:30 

Jm. f. Karoline Marchi, M. f. Arme Seelen 

Eucharistische Andacht 

Samstag, 01.11.2025 

Allerheiligen 
Mt 5,1-12a                            

            Sammlung für die 

Vinzenzgemeinschaft 

08:30 

 

14:30      

Hl. Messe für die Pfarrgemeinde, M. f. 

Reinhard u. Luis Nalter 

Wort-Gottes-Feier mit Grabsegnung am 

Friedhof in Oberau mit Bischof Ivo Muser  

Sonntag, 02.11.25 

Allerseelen 
Lk 7,11-17  

08:30 Hl. Messe für die Pfarrgemeinde, M. f. 

verst. Geschwister Marchi, M. f. Ernst Huber, 

M. f. Sr. Chiara Niederkofler 

Dienstag, 04.11.25 08:30 

19:15 

Jm. f. Luis Perkmann 

Gebetsstunde in der Kapelle 

Freitag, 07.11.25 

Herz-Jesu-Freitag 

08:00

08:30 

20:00 

Stille Anbetung 

Hl. Messe f. Armin Mellauner 

Nachtanbetung bis 06.00 Uhr 

Samstag, 08.11.25 18:00 Vorabendmesse als Jm. f. Josef Blasbichler 

Sonntag, 09.11.25 

Weihtag der 

Lateranbasilika 

32. So. i. Jk     Joh 2,13-22                 

08:30 
 

Hl. Messe f. die Pfarrgemeinde, Jm. f. Helga 

Gruber u. M. f. Giorgio Belluco, Alex Höller 

u. Corinna Bernard, Jm. f. Herwig Dorigatti u. 

verst. Angehörige, M. f. Fran Pfeifer 

Dienstag, 11.11.25 08:30 

19:15 

Hl. Messe  

Gebetsstunde in der Kapelle 

Freitag, 14.11.25 08:30 

18:30 

Hl. Messe 

Eucharistische Andacht 

Samstag, 15.11.25 18:00 Vorabendmesse  

Sonntag, 16.11.25 

Caritassonntag  
33. So. i. Jk    Lk 21,5-19              

Pfarrchor Maria i. d. Au 

u. Christkönig                  

08:30 

 
 

Hl. Messe f. die Pfarrgemeinde, Jm. f. Max 

Reichhalter, Jm. f. Franz Mur, M. f. Hans u. 

Klaus Weger, M. f. Marianna Jost 
 

                      Sammlung für die Caritas 

Dienstag, 18.11.25 

 

08:30 

19:15 

Jm. für Inge u. Paul Marchi  

Gebetsstunde in der Kapelle 

Freitag, 21.11.25 08:30 

18:30 

Hl. M. f. Leb. u. Verst. Nussbaumer u. Miotto,  

Eucharistische Andacht 

Samstag, 22.11.25 18:00 Vorabendmesse  

Sonntag, 23.11.25 

Christkönigssonntag 
Lk. 23,35b-43                   

08:30 

 

Hl. Messe für die Pfarrgemeinde, M. f. Leb. 

u. Verst. Walcher u. Bertignol 

 

Zum Vater heimgegangen sind: 

Franz Wieser, 79 Jahre, Alessandria- Straße   + 29.09.2025 

Maria Gruber Wwe. Solderer, 90 Jhare, Udine-Straße + 08.10.2025 

        Erika Solderer, (früher) Udine-Straße                + 22.10.2025 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -- - - -  
Gebetsanliegen des Hl. Vaters für November: Für die Prävention von Suizid 

Beten wir, dass selbstmordgefährdete Menschen in Ihrer Gemeinschaft die nötige 

Unterstützung, Hilfeleistung und Liebe finden und offen werden für die Schönheit des 

Lebens.  
 
 

„Die Entstehung der Heiligen Schrift“ 
 

Warum die Bibel allein nicht genug ist 
 

Vortrag mit Don Paolo Crescini 
 

am Donnerstag, 30. Oktober um 20.00 Uhr im Pfarrsaal „Maria in der Au“ 
 

 

Eucharistische Nachtanbetung: In der Nacht von Freitag, den 07. November auf 

Samstag, den 08. November halten wir eine eucharistische Anbetung, von 20 Uhr bis 

6 Uhr in der Früh. Die erste Stunde (20-21 Uhr) wird als “Gebet für das Leben” (d.h. 

zum Lebensschutz gegen Abtreibung, Euthanasie, usw.) gestaltet. Von 22 bis 23 Uhr 

wird die Anbetung von der Gemeinschaft „Cenacolo“ gestaltet. Ab 23 Uhr stille 

Anbetung. Um 6 Uhr wird der eucharistische Segen erteilt.  
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -- - - -  
Unter dem Motto „Musik ist die Sprache der Welt“ feiern wir am Sonntag, 16.11. 

den Cäciliensonntag. Die Hl. Messe wird unser Pfarrchor gemeinsam mit dem 

Pfarrchor von Christkönig musikalisch mitgestalten. 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -- - - -  
KVW-Ortsgruppe Neugries-Maria in der Au: 

Törggelewanderung am Mittwoch, 05.11.25 Villanders - Sauders  

Treffpunkt: 8:35 Uhr Bahnhof Sigmundskron, Abfahrt: 8:46 Uhr oder Abfahr Bozen 

Bahnhof 9:02 Uhr.  

Programm: siehe Schaukasten vor der Kirche; Info: Frau Elfriede Steffanelli 338-

6535537) 
- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -- - - -  

Der Pfarrchor “Maria in der Au EO“  
 

lädt ein zum Preiswatten mit 64 Spielern 

am Samstag, den 08. November 2025 um 14:00 Uhr 

im Pfarrzentrum „Maria in der Au“ Don- Bosco-Platz 11/A 
 

NENNGELD: 25,00 €.  
 

Anmeldung bei: Greiner Bernhard, Tel: 333/9411558 
 

Auf die Gewinner warten schöne Preise und für alle Spieler gibt es ein Abendessen!    

 
 

 

 



 

 

Die KFB-Maria in der Au begleitet die Pfarrgemeinde mit Frauengestalten 

aus der Bibel durch das Jahr 2025 

Es handelt sich um Frauengestalten aus dem Alten Testament. Was können 

wir von diesen Frauen lernen? Die Rechte der Frauen hängen besonders von 

ihrem jeweiligen Familienstand ab. Eine unverheiratete Frau unterseht dem 

Vater, der sie z.B. als Sklavin verkaufen kann. Mit der Heirat geht die Frau in 

die Verfügungsgewalt ihres Mannes über; er wird ihr „Besitzer“. Frauen 

erhalten nach der Geburt eines Kindes eine stärkere Rechtsposition. Witwen 

gilt der besondere Schutz des Gesetzes. Frauen, haben einen besonderen 

Platz in der Geschichte Gottes mit seinem Volk. 

Rebekka 

Der Name Rebekka wird auf zweierlei Weise interpretiert:  

Einmal wird er mit dem hebräischen Wort bäqär („Rind“) verbunden und als 

„Kuh“ wiedergegeben. Zweitens geht er auf die Wurzel rbq („binden“) zurück 

und bedeutet „Seil/Verbindung“.  

Rebekka kommt vor allem im Buch Genesis vor. Dort finden wir das längste 

Kapitel über Rebekka. 

Sie ist die Tochter Betüls und eine Enkelin Nachors (dem Bruder Abrahams).  

Sie erweist sich in ihrer Schönheit, Jungfräulichkeit, Gastfreundschaft, 

Tierliebe und in ihrer Herkunft aus der richtigen Familie als die von Gott 

vorherbestimmte Frau für Isaak. 

Ihr geschicktes Verhalten und Handeln zeichnet sie aus. Ebenso die Tatsache, 

dass sie fähig ist, immer wieder die Initiative zu ergreifen und schnell zu 

agieren. „Abenteuerlustig”, sagt ihr Bruder; „Eigensinnig“, sagt ihre Mutter; 

„Das Mädchen weiß, was sie will“, sagt ihr Vater. 

Rebekka ist Abraham ähnlich: Wie Abraham ist auch sie bereit, ihr 

Elternhaus und ihr Land zu verlassen und in ein neues Land zu ziehen. Sie ist 

eine starke Persönlichkeit, klug und voller Selbstvertrauen. 

Rebekka bleibt 20 Jahre Kinderlos und erst durch die Intervention Gottes 

wird sie schwanger. Bei ihren Zwillingen erlebt sie bereits in der 

Schwangerschaft Spannungen. Auch hier ergreift sie die Initiative und 

wendet sich an den Herrn. Der Herr gab diese Antwort: „Zwei Völker sind in 

deinem Leib, zwei Stämme trennen sich schon in deinem Schoß. Ein Stamm ist 

dem andern überlegen, der ältere muss dem jüngeren dienen.“  

Sie ist eine mutige Frau, die dem Wort des Herrn, das ihr gegeben worden 

ist, vertraut und folgt, auch wenn dieses Wort von stark etablierten 

Traditionen abweicht. 

 

 

 

 

Rebekka ermutigt uns, im Glauben aufzubrechen und sich auf den Weg zu 

machen. Sie gibt uns ein Beispiel, dass wir in unseren Problemen schnell 

reagieren und zuerst bei Gott und in seinem Wort den Rat suchen sollen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 


